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des Ostblocks L1UTI anı rwähnt Die der ZUT: Wiedervereinigung Deutschlands
rage stellt sich, ob dies nicht uch In einer Iührte orlentliert aspektreich der VO  e den
besonderen tellung der Diakonie In der Zeithistorikern Guüunther Heydemann
DDR gegenüber den anderen Staaten des (Leipziıg), Gunther Maı rfurt) un! Wer-
Ostblocks begründet 1st. Da der aa LeTr uller (Rostock hrg un! eingeleite-
konfifessionelle Fachschulen N1IC. zulas- te Sammelband Außer WwWel zusätzlich
SCI1 wollte, wurde In der Ausbildungsver- übernommenen Untersuchungen gehteinbarung VOunı 197 eın Sonderfern-
studium 1Im Rahmen der staatlichen medi-

auft WwWel Tagungen zurück: auft einen Leip-
ziger Orkshop Januar 1998 un die JTahs:

zinischen Fachschulen geschalfen, deren restagung der „Gesellschaf: für Deutsch-
Bewerber/innen VO  . den konfessionellen landforschung“ Marz 1999 ın Berlin, „auf
Trägern ausgewählt werden konnten In denen erstmals versucht wurde, aufende
der Diakonenausbildung seiIztie 1ine be- der ben TST abgeschlossene FOr-
merkenswerte Spezlalisierung e1n, die schungsprojekte dieser Thematik
dem Faktum Rechnung tragen mMmusste, sammenzuführen un einer vergleichen-
ass über die Hälfte der Auszubi  enden den Diskussion unterziehen“ (34)
1M unmittelbaren kirchlichen Dienst ihre Miıt seinen Beitraägen Aaus dem HOoT-
Anstellung linden atte SO bildete chungs- DZWwW. Arbeitsbereich der einzel-
INa  - L1U.: Gemeindediakone, SOz1la  1ako- IC  e Autoren, verschiedentlich uch 1M
Il deren Wirkungs{fel allerdings - Zusammenhang mıt akademischen Gra:-
strıtten blieb Heilerziehungspfleger un duierungsarbeiten entstanden vermittelt
Arbeits- un: Beschäftigungstherapeuten der Sammelband einNn Tacettenreiches un!
aus DIie kirchliche l1ebesarbei In der Dik-

TENzen beachten. Darauf
anschauliches Bild der organge. Dıe Bel-
rage behandeln neben dem als Revolu-

macht die VO Staatssekretariat Tür Kats 1105 verstandenen politischen Umbruch
chenfragen ausgeübte Zensur dem VO  — 1M Herbst 1989 den weılteren zeitlichen
Paul Toaspern herausgegebenen Band, Verlauf des Systemswandels. Als Folgepro-
Wagnıs der Liebe uiIsatze ZUT Diakonie blem der „Tfinalen Krise“ (2971) führte die-
1mM Bereich der Evangelischen Kirchen In StST. Transformationsprozeß 1m „‚Sonder-
der DDR, 1969, exemplarisch auimerk- (19 {f.) 1mM Unterschie analo-
Sa Dıe „Säkularisierung“ wurde als bür- CN Umwälzungen un: Reiormprozessengerlicher Zersetzungsbegrilff verstanden 1ın anderen osteuropäischen Ländern ZUT:

schaftliche Umiteld diakonischen Han-
un als Deutungskategorie Tür das gesell- deutschen Wiedervereinigung.

Die einzelne Oppositionsgruppen WCI-
eiIns nicht geduldet. Eine öffentliche kri- den analysiert, ihr Verhältnis zueinander
tische Diskussion der staatlichen Pflege- un ZUL[I Bürger- DZW. Bürgerrechtsbewe-
satzpoliti. Wal ebenfalls N1ıC erwünscht. gunNg wird thematisiert, uch
Das Feld TÜr die gestattete „Religions- das Zusammenspiel VO Zentrum un Pe-
ausübung“ konnte ber uch ZUr TSC  le - ripherie. Diıie Beziehungen ZUrr evangeli-
Isung Arbeitsfelder führen, VWOZU schen Kirche werden e1ls eingehend be-
auchza ass 9/70/78 die Ttisten- un handelt 65—-85 €e1ls beiläufig rTwaäahnt
Schaustellermission aufgenommen WCI - 159 163, 169, 205 369) Dıe
den konnte. Der Band zeichnet 1Iso eın katholische Kirche In der DDR, tärker au{t
durchaus komplexes Bild diakonisch-mis- politische Zurückhaltung bedacht 1st L11UTL
sionarischer Arbeit In der DDR un gibt punktuell berücksichtigt, stTe als inder-
damit den Blick aut das wahre Gesicht der heitskirche In der DDR nicht ım ittel-
Diakonie Irei. pun der Betrachtung (184) verste sich

Berlin Christian Homrichhausen doch die „Iriedliche Revolution“ als „DEOGLE:
stantische Revolution“. Indes 1sSt die „Wen-
de“ 1M Eichsfeld, einer ausgesprochen ka-
tholischen Enklave (15 % der DDR-Ka-

Heydemann, Günther/Mai, Gunther,  üller, tholiken), eigens behandelt 211-227;
Werner Hrg.) Revolution un TIrans- 325—353).
Jormation IN der DDR 989/90 NO Schrift- Eın wichtiges Proprium des Bandes liegt
tenreihe der Gesellschaft für Deutsch- In der regionalgeschichtlichen Breıite des
landforschung, P3); Berlin (Duncker Ansatzes. Entsprechend einem FOr-
un! Humblot 1999, 706 . kt., ISBN 3- schungsdesiderat se1t der 990erTe
428-10003-4 wird die Wahrnehmung N1IC L11UTr aut Pro-

eme un Abläufte In den vorrangıgber Ursachen, Probleme, Verlauf un beachteten Zentren Berlin, Leipzig, Dres-
Folgeerscheinungen des gesellschaftspoli- den gerichtet; vielmehr verdichtet sich das

Bild Urc zahlreiche regionale Fallstudi-ischen Umbruchs 1ın der DDR 989/90,
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(vgl prinzipiellDE Dıie „Iriled- SED-Mitgliederschaft mpOrung auslö-
IC Revolution VO  o 989/90* gilt als sende Verbot des deutschsprachigen
„multizentrischer Au{istand“ (289) Die wjetischen „Sputnik“-  agazıns Oliver

„wIl1e un inwieweit die regionalen Werner) Ökologisch bedingten olfenen
und Okalen Machtstrukturen der SED mıt Widerspruch Oste die Planung des Reıinst-
dem sukzessiven Funktionsverlust des siliziumwerks Dresden-Gittersee Clau-
‚.demokratischen Zentralismus‘ als hierar- dia-Ulrike Baum aus Has Problem des
chisches Anleitungs- un Kontrollsystem „sozlaliıstischen Rechtsstaats („Rea-
aul der obersten ene fertig wurden“, lität der Rhetorik?“) erortert Johannes
tiTrat In bisherigen Darstellungen her Raschka
rück. Das gilt uch Ar die entstehende In Kap („Widerständiges Verhalten In
Opposıtion un ihre sich allmählich aQus$s- den &0er Jahren Regionalstudien“) wird
bildenden Netzwerke auft Okaler un! über die Leipziger Opposition Beispiel
gionaler ene  4 (10  — Diese uUuC der Friedensgebete Uwe Schwabe), den
schließen, 1st eines der Ziele des Samme!l- besonderen „Dresdener Weg” (Jose:
bandes Schmid), die alternativen Gruppen In

50 werden Ais .  acetten des Umbruchs“ Zwickau Katja Schlichtenbrede) und die
bereits 1n der Einleitung der Hgg „Wen- Oppositionsgruppen In Ost-Berlin Tor-
de“-Vorgänge In TNSTIaA: Thür.) Plauen sten Or1tZz) berichtet uch die „Verwelil-
(Vogtland) und der Hansestadt Wısmar gerungshaltung der katholischen evOol-
geschilder 11-19 In dem auft Thürin- kerungsmehrheit des Eichsfeldes“ Dıiet-
gCH bezogenen Beıtrag (die ende ın ILar Remy 1Sst eindrucksvoll beschrieben.
TNsta: a, Jena, Erfiurt, Mühlhau- Hıer, 1n den Kreisen Heiligenstadt und

Worbis schwelte :ein Dauerkontflikt ZWI1-SCHL; Welmar, Suhl; das Eichsfeld; 307 {f.)
wird die „Sonderrolle des ‚Südens  4M pra- schen SED un! der katholischen BevoöOlke-
sent die CDU-dominierte „Allianz Tüur rungsmehrheit“ (214; vgl AD if.) KUrs
Deutschland”“ SCWAaN In Sachsen un chenaustritt WarT hler schwerer durchsetz-
Sachsen-Anhalt mehr als 4U, In TAuUTIM- bar, Kirchenzugehörigkeit bei einheimi-
CN über Prozent der tiımmen Del den schen SED-Mitgliedern uüblich
olkskammerwahlen Marz 1990, edeu- Kap („Regionale Wendeprozesse un:
tend mehr als 1ın den Nordbezirken uch LNEUEC politische Kräite‘) schildert Proble-

wird Immer wieder aut die edeu- und Abläufe der „friedlichen Revolu-
LuUuNg regionaler Beireiungs- un Identi- t10n“ 1n Leipzig Tobias Hollitzer). ber die
tätsbildungsprozesse hingewilesen. PrO- politische Bedeutung der „Gruppe der 247
blemorientierte widerstandstheoretische 1ın Dresden berichtet IC Sobeslavsky.
Fragestellungen kommen gelegentlich Thüringens „Sonderrolle des Sudens“ be-
ZUrT Sprache, die Schutziunktion des handeln Christian Dietrich artın Jan-
katholischen Milieus (3 Das Eintreten der; die Besonderheiten der „protestanti-
protestantischer kirchenleitender Kreise schen Revolution“ In arbeıte eorg
f{ür oppositionelle Gruppen un! ewanNn- agner-Kyora heraus. Hermann-Joseli
Tung VO  - Hausrecht C203 369 0.) ber Rupileper, Zeitgeschichtler In
uch Dıistanzlıerungsvorgange zwischen teuert „Bemerkungen ZUrLr Forschungs-
Amtskirche un Gruppen werden problematik“ der „Runden Tische“
rwähnt Sachsen-Anhalt bei, die als „Übergangs-
ap („Entstehung der Opposition parlamente“, als „Instrumente des Krısen-

un: Krisensymptome bletet eitrage ZUTFr managements* {unglerten; weitere Lokal-
„Entwicklung des politischen Wider- tudien sollen das differenzierte Bild die-
spruchs In der DDR his 1989* (Hubertus ST ephemeren Aktionsinstrumentarıen

der Wendezeit näher erschließen helfennabe), den zivilgesellschaftlich iInter-
pretierten ideellen Grundlagen der DDR= Spezillika der „Wende“ In den Nordbezir-
Bürgerrechtsbewegung (Karsten Tam= ken schildern Kal Langer und Fred Mrot-
mer), ZU Verhältnis Kirche un GTUD- zek Parteiengeschichtlich VO  e Belang 1st
d  pen (Ehrhart Neubert). Hier sind uch der Beıtrag VO  ®} ens Walter über die 365
kritische Tone ZU kirchenofifiziellen Ver- JTage ;  ONn der Gründung der SDP In der
halten gegenüber den Gruppen hören. DDR bis OE SPD-Vereinigungsparteıitag”.
In uch der Beıitrag über KON- Auf SB un! staatliche Verwaltung ım
sumwuüuünsche un: -verhalten der DDR- Umbruch“ Kap 4) gehen weılitere Beıitra-
Bevölkerung 1ImM Spiegel der tudien für SC über Erfurt (Heinz Mestrup), Leipzig
Marktforschung der DDR (Annette Ka- (Cornelia Liebold), Dresden (Eric ODeSs-
minsky). Krisenphänomene deeller Art JavsSky; Michael Richter eın Den über-
behandelt der Beıtrag über das unmittel- greitenden Rahmen der „Beziehungen
bar In der Vorwendezeit selbst untfer der zwischen den Parteiführungen der SED/
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PDS un der KPdSU 1mM CX der deut- territorialgeschichtlich notwendigen e-
schen 989/90* tecken erd-Rudi- renzlerten Aufarbeitung der endepro-
SCr Stephan un Detle{i Nakath ab; S1E blematik hilfreich Der Samme!l-
hen mıt ec In der Reformpolitik (GJOT- band biletet Ine 1mM SdMNZCIL respektableatschows ıne wesentliche aulsenpoliti- Zwischenbilanz der 1Im raschen Fortschrei-
sche Voraussetzung des Gelingens der ten befindlichen Wende-Forschung. Eine
„Wende“ un! der Wiedervereinigung. thematisch gegliederte umfangreiche Aus-

uch begriffsgeschichtlich wird auft die wahlbibliographie 639-696) 1st beigege-
unterschiedlichen Bezeichnungen des ben
MDruchs 989/90 ezug g  330 Le1pzig urt Meiter
ende, Revolution, Implosion, Umsturz
eicCc „Der Umbruch In der DDR Wl 1NSO-
fern Revolution, als UrcC ihn das Nsttu-
ionelle, rechtliche un personelle Gefüge WIN, Robertson Unshakeahle Friend. (ÜJe0OT-
des S  -Herrschaftssystems adikal ge Bell and the German urches, London
terbrochen, zerstort un dauerhaft Urc GGB1 1995, VUIIL, 168 S kt ISBN }
iıne e 6 Ordnung TSEIZT worden 1St. 85 69-234-6

302 vgl 391) en dem Begrilf
„Wende“ (von der Oppositionsbewegung Edwin Robertson, eın englischer apti-als Forderung erhoben, durch Egon Krenz stischer Pfarrer und Historiker, ennt sich
1mM Oktober „erfolgreich besetzt“ und VO  — gul N 881 der Geschichte Deutschlands
der Presse popularisiert A 1.9%;), 1st der mıt und seliner evangelischen Christenheit
Adjektiven 6 iriedlich“; „gewaltfrei“, „de- VOT, während un! nach dem Weltkrieg.
mokratisch“, „protestantisch“ etE:;)} C- Davon ZCUSCH mehrere einschlägige Ver-
hene Revolutionsbegriff uch In der Lıte- öffentlichungen, die wohl VWOI -
uruüblich geworden. DIie Breite des The- den sind durch Robertsons Erfahrungen
menspektrums, das uch ökonomische e1ImM christlichen Wiederauifbau Europasun ökologische, kulturelle un ildungs- und vertie wurden durch tudien und
politische acetiten aufweist, wird uch vielfältige Kontakte Dıeses aut Deutsch-
Kap („Transiormationsprozesse“) deut- and ausgerichtete historische Interesse
ich Spezlaluntersuchungen Wand- un! persönliche Ngagement hat 1iNne
lungsprozessen 1M einem Leipziger Be- Parallele 1M Lebenswerk des anglikani-trieb (Franceska Weil) un Z Thema schen 1SCNOIS VO Chichester, George
„Systemtransfiormation un Strukturan- Bell 3-1958), dem 1mM Nachkriegs-
PaASSUuNg aktoren des wirtschaftlichen deutschland wohl bekanntesten engli-
Wandels 1n der Industrieregion Berlin- schen Kirchenführer. SO Sind beider Le-
Oberschöneweide“ aus rakat Iiinden benslinien ın gewiısser Weilise in der vorlie-
sich ebenso WI1e€e Ausführungen Z7u „DDR- genden biographischen Arbeit -
Justiz 1n der en! 989/90“ (Annette mengelilossen allerdings nach einer anı
Weinke). In seinem politologisch akzen- SgCH Vorgeschichte: ach Tod 1958
tulerten Beıtrag über Schriftstellerver- wurde Norman ykes mıt der Abfassungband un! Pen-Club der DDR „Revolu- einer Biographie betraut Dieser wWIe-
tionäre der Zaungaste?* arbeitet Robert derum bat Robertson angesichts der Fülle
Grunbaum ler verschiedene Autoren- des Materilals einen Ergänzungsband
SIuUuppCN heraus real-, reformsozialisti- den deutschen Beziehungensche Autoren, systemkritische ınnNeılts- schreiben. Der Plan zerschlug sich, da 5SYy-befürworter, Abwartende). Zu Transior- kes bald danach Star' un 1967 die SOLS-
Matlonsprozessen 1n der schulıschen Bil- fältig recherchierte und umfiassende Bilo-
dungs- un Erziehungsarbeit nımmt TIlIe - graphie VOoO  « Ronald Jasper CI-
demann Neuhaus tellung: 1m Fach Ge- schien George Bell Bishop of Chichester,
schichte ermöglichte DZw. erleichterte die London 1967 eitdem sind kürzere Dar-
faktologische Akzentuierung des nter- stellungen un! viele ulIisatze en
richts Anpassungsvorgänge die C un Denken erschienen.
samtdeutsche Schulsituation, während Dennoch hat WI1INn Robertson den Ur-
Staatsbürger- un Wehrkundeunterricht sprünglichen Plan N1IC auigegeben und
wegflielen. NUu nach über 5 Jahren, das vorliegen-

Dıie überwiegend reglonal, kommunal, de Buch über Bischof{f Bell un die deut-
lokal der institutionsgeschichtich Orlen- schen Kirchen doch noch geschrieben. Er
lerten zeithistorischen eitraäge des Ban-
des, die In den Fulßnoten mıiıt Hinweisen

legt darin keine historischen Neuentdek-
kungen VOIL, hat ber manches HIC AT-

ZUrT Liıteratur un Forschungssituation VeOI- chivstudien 1ın Berlin un: London vertie
sehen sind, kommen dem Desiderat einer un! prazislert. Das Buch nımmt einen


